
  
  
 

Eiskunstlauf - Saison 2017/2018 
 

Unsere Saison begann wie jedes Jahr mit dem Konditionstraining in der eisfreien Zeit nach den 

Osterferien. Daran nahmen viele unserer Kinder teil, von den Leistungssportlern bis zu den Kleinsten. 

Das anschließende Ferientraining in den Pfingstferien war dann eher etwas für die Fortgeschrittenen, 

die hier jedes Jahr im Leistungssport-Modus ein bis dreimal täglich trainierten. 

Bei unserer Jahreshauptversammlung im Juni konnten wir 80 Ehrungen für bestandene Prüfungen 

vornehmen (Vereinstests und Kürklassenprüfungen der DEU) – wiederum ein Zeichen für großen 

Trainingsfleiß aller Läufer. Da in der Vorsaison wegen der Gerwerbeschau LEWA die „Eiszeit“ erst 

Ende September begonnen hatte, und wir daher auch keine Ferienkurse anbieten konnten, hatten wir 

jedoch gerade bei den Tests 1 und 2 einen leichten Rückgang gegenüber den Vorjahren zu verzeichnen. 

Die Eissaison begann für die Intensivsportler wie üblich bereits Anfang August bei unserem 

Partnerverein EV Augsburg, für alle anderen ab Anfang September in der Hydro-Tech-Eisarena. Direkt 

zu Saisonbeginn haben unsere Ferienkurse großen Zuspruch erfahren, 51 Kinder und ein Erwachsener 

nahmen daran teil – 5 Kinder haben sogar mehr als einen Kurs besucht. Auch die späteren Ferienkurse 

in den Herbst-, Weihnachts- und Faschingsferien wurden gut besucht. 

Bürgermeister Franz Feigl mit 

(v.l.) Josua Strobl, Luca Fünfer 

und Samuel Strobl (Siegerehrung 

„Neulinge“) 

Der Saisonhöhepunkt stand dann bereits im Dezember an. Seit 

vielen Jahren haben wir erstmals einen Pokal komplett alleine 

ausgerichtet. Der traditionelle Via-Claudia-Pokal, den wir 16 mal 

gemeinsam mit dem EV Augsburg veranstaltet haben, konnte bereits 

in der Vorsaison wegen unseres späten Eisbeginns nicht stattfinden. 

Da der EV Augsburg in der Saison 2017/2018 keinen Pokal 

ausrichten wollte, haben wir uns entschieden, anlässlich des 

Stadtjubiläums unseren Pokal unter dem Namen Jubiläums-Königs-

Cup auszutragen.  

Der Zuspruch seitens der anderen Vereine war so hoch wie in den 

Vorjahren beim Via-Claudia-Pokal: 200 Teilnehmer aus 17 

Vereinen waren für den Pokal gemeldet. Bei den drei 

Siegerehrungen konnten wir mit Bürgermeister Franz Feigl, der 2. 

Bürgermeisterin Barbara Jaser und Sportreferenten Maximilian 

Wellner jeweils einen Vertreter der Stadt Königsbrunn bei uns 

begrüßen. 

Für 9 unserer jüngsten Läuferinnen 

war es der erste Wettbewerb, und 

sie waren natürlich besonders 

aufgeregt und auch besonders stolz 

auf die gewonnenen Pokale und 

Urkunden. Da bei beiden 

Hindenislauf-Gruppen 4 bzw. 5 

Teilnehmerinnen von uns kamen, 

war schon die interne Konkurrenz 

entsprechend hoch. 
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Auch bei weiteren regionalen Wettbewerben und Pokalen haben viele 

unserer Kinder teilgenommen und bei 51 Starts 13 Siege und 17 

weitere Podestplätze erreicht. Dies zeigt die gute Vorbereitung durch 

unsere Trainer und Übungsleiter.  

Darüber hinaus hatten wir mit Sabine Proksche und Patrizia Ucci 

diese Saison sogar zwei Teilnehmerinnen bei den internationalen 

„Skate Adults“ Wettbewerben in Berlin und Oberstdorf; Patrizia Ucci 

lief dabei aus Podest und verpasste den Sieg in der Kategorie „Silver 

Ladies I“ nur ganz knapp. 

Besonders stolz sind wir auf die Ergebnisse unserer 

Meisterschaftsläufer bei der Bayrischen Nachwuchs-Meisterschaft 

im November 2017 und der Bayrischen Jugendmeisterschaft im 

Februar 2018. Bei beiden Wettbewerben holten Luca Fünfer in der 

Kategorie Neulinge (U12), Josua Strobl in der Kategorie Neulinge 

(U11) und Tim Fünfer in der Kategorie Anfänger B (U11) die Titel 

zu uns.  

v.l.: Cornelia Ulrich, Katja 

Agarkova, Dilan Sanli und Olga 

Fedorov beim Pokal in Germering 

Luca und Tim Fünfer beim 

Alpenpokal in Bozen 

Bei der BNM konnten außerdem Samuel Strobl mit Platz 3 in der 

Kategorie Neulinge (U12) und Eva Dedler in der mit 22 

Teilnehmern stark besetzten Gruppe Nachwuchs B (U14) sehr gute 

Ergebnisse erzielen. 

Auf Grund dieser hervorragenden Ergebnisse wurden Josua Strobl, 

Luca Fünfer und Tim Fünfer in die Auswahl des Bayrischen 

Eissport-Vereins für den Alpenpokal in Bozen berufen, wo sie die 

Plätze 2, 4 und 5 belegten und mit dazu beitrugen, dass Bayern die 

Mannschaftswertung für sich entscheiden konnte.  

Auch beim Arge Alp Pokal in Oberstdorf, bei dem ebenfalls Bayern 

die Teamwertung für sich entscheiden konnte, vertraten Josua Strobl 

und Tim Fünfer den BEV in der Kategori Jugend Jungen U11 und 

erzielten dort die Plätze 1 und 4. Luca Fünfer und Samuel Strobl 

kamen diesmal nicht zum Einsatz, da in der Kategorie Jugend U13 

der BEV den Läufern des älteren U13 Jahrgangs den Vorzug gab.  

Unsere Vereinstests fanden auf Grund des Jubiläums-Königs-Cups wieder nur am Saisonende statt. Alle 

68 Teilnehmer waren gut vorbereitet und haben ihre Tests bestanden. Insgesamt 9 unserer Läufer haben 

eine Kürklassenprüfung des BEV abgelegt, Josua Strobl sogar deren zwei. Auch die Riegenführer-

Ausbildung haben 3 weitere unserer fortgeschrittenen Läuferinnen absolviert und werden künftig unsere 

Trainer unterstützen. 

Das letzte Training der Saison 2017/18 fand am 24. März statt. Ab dem 09. April beginnt bereits wieder 

das Sommer-Konditionstraining, um unsere Kinder für die nächste Saison fit zu halten (Eisbeginn 07. 

September 2018). Weitere Informationen, vor allem zu den laufenden Aktivitäten und Terminen, finden 

Sie auf unsere Internetseite http://eiskunstlauf.tsvkoenigsbrunn.de. 

Auf eine erfolgreiche neue Saison 2018/19! 

 

 

Lilian Eisenburger  

Abteilungsleiterin 
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